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Vorwort

Vernetzte Systeme, umfassende Projektverantwortung und flache Hierar-

chien kennzeichnen in zunehmendem Maße das moderne Arbeitsumfeld.

Qualifizierte Berufseinsteiger und Fachkräfte benötigen daher in besonde-

rem Maße neben ihrem Fachwissen auch Handwerkszeug zum Bewältigen 

von Aufgaben, die kooperativ erledigt werden müssen.

Aber auch interessierte Studierende oder in der Ausbildung Befindliche 

sollten es nicht versäumen, sich frühzeitig Kenntnisse über die Grundsätze 

betrieblichen Miteinanders anzueignen, insbesondere wenn sie Führungs-

verantwortung anstreben.

Das Buch entstand auf der Basis umfangreicher Erfahrungen mit Projekt-

und Leitungsaufgaben in Wissenschaft und Industrie sowie auf der Grund-

lage langjähriger Referententätigkeit in Führungsnachwuchsseminaren.

Es erhebt auf den behandelten Gebieten keinesfalls den Anspruch auf 

Vollständigkeit, allerdings sind zu den jeweiligen Themenkreisen die für 

den betrieblichen Alltag relevanten Schwerpunkte gebildet worden. Für 

weitergehend Interessierte wird auf die am Schluss angegebene Literatur 

verwiesen.

Aufgrund der gerafften Darstellung eignet sich das Buch sehr gut zum 

Selbststudium und als Nachschlagewerk, aber auch als Arbeitsgrundlage 

für Seminare.

Trier, im Juni 2010

Harald Ortwig

Uwe Zimmermann
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